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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Herzliche Einladung zur Rebhisli -Tour
Liebe Gottenheimer, liebe Wein- und Wanderfreunde wir laden herzlich zur 
Gottenheimer Rebhisli -Tour ein. 

Diese findet statt, an Christi Himmelfahrt/Vatertag, am 14. Mai 

Motto der Tour:  Ungezwungenes Beisammensein und Miteinander im 
Gottenheimer Rebberg; bei gutem Wein, leckerem 
Essen und mit fröhlichen, entspannten Menschen. 

Um 9.30 Uhr:  findet im Rathaushof (bei schlechtem Wetter in der 
Bürgerscheune) ein ökumenischer Got-
tesdienst statt. Anschließend folgt die 
Eröffnung der Rebhisli-Tour 

Bewirtungszeiten:  Info- und Weinstand im Rathaushof von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr   

  Weinstände im Rebberg von 10.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr 

Weingläser:   Wir möchten darauf hinweisen, dass wir 
auch dieses Jahr die 1/10 Weingläser 
verkaufen und nicht  im Pfandsystem 
anbieten. Sehr gerne können eigene 
Gläser mit Eichstrich mitgebracht wer-
den.

Tuniberg-Tag
Die Rebhisi-Tour ist eingebettet in den 
Tuniberg-Tag. Entlang des Tuniberg-Höhenweges werden 
zusätzlich zur Rebhisli-Tour noch 6 
weitere Stationen von Tuniberger WG`s bewirtet.

Mehr unter: 
https://www.tuniberg-wein.de/tuniberg-tag/

Info zur Rebhisli-Tour
Ausgehend vom Bahnhof Gottenheim geht es durch den 
Ortskern. Im Rathaushof ist der Infostand mit Bewirtung, 
dann weiter Richtung Kirche und Friedhof zur ersten 
Hohlgasse. Ausgeschilderte Wege führen zu den weite-
ren bewirteten Stationen der Rebhili-Tour.

Mehr unter: http://www.rebhisli-tour.de
Plan siehe Seite 3
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Allgemeiner Notdienst Ärzte Apotheken

Allgemeine Telefonnummern

Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0160 2368645

Krankentransporte 0761 19222

Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung 
Wassermeister M. Maurer

Handy 0170 9103992
Büro 9450-0

Wasserhärte 8,7 dH (mittlere Härte)
Badenova  0800 2767767
Straßenbeleuchtung 
Erdgas 
Strom 

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Notfallpraxis: Uniklinik Freiburg,  
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3,
79106 Freiburg, Tel. 116 117

Kinderärztlicher  
Bereitschaftspraxis  0180/6076111

Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg

Augen 
Bereitschaftspraxis 0180/6075311

Kilianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher  
Notfalldienst  0761/12012000

Tierärztlicher Notdienst

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie 
bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Samstag, 09.05.2026
Salus Apotheke Waltershofen
Tel.: 07665 - 5 02 04 00
Sonnenbrunnenstr. 13, 
79112 Freiburg
 
Sonntag, 10.05.2026
Fontane-Apotheke Freiburg
Tel.: 0761 - 4 17 03
Bugginger Str. 54, 
79114 Freiburg
 
Montag, 11.05.2026
St. Wendelin-Apotheke
Tel.: 07668 - 58 12
Farbgasse 10, 79291 Merdingen
 
Dienstag, 12.05.2026
Apotheke am Rathaus Reute
Tel.: 07641 - 91 29 12
Hinter den Eichen 6, 
79276 Reute

Mittwoch, 13.05.2026
Sonnenberg-Apotheke Opfingen
Tel.: 07664 - 15 52
Freiburger Str. 8, 79112 Freiburg
 
Donnerstag, 14.05.2026
Apotheke im Kaufland Freiburg
Tel.: 0761 - 5 03 64 40
Waldkircher Str. 57, 
79106 Freiburg
 
Freitag, 15.05.2026
Hölderle-Carré Apotheke Caunes
Tel.: 0761 - 3 68 89 82 01
Konrad-Goldmann-Str. 5 A, 
79100 Freiburg
 
Samstag, 16.05.2026
Rieselfeld-Apotheke
Tel.: 0761 - 45 62 30
Rieselfeldallee 16, 
79111 Freiburg

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Di 7.30 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr
Do 14.00 - 16.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Fax 9811-40
gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Christian Riesterer 9811-11
Bürgermeister
c.riesterer@gottenheim.de 

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat, Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Anne Schindler 9811-10
Hauptamt
a.schindler@gottenheim.de

Julia Kaltenbach 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement,  
Gewerbe, Standesamt
j.kaltenbach@gottenheim.de

Sonja Fürderer Tel.: 9811-24
Hauptamt/Ordnungsamt
s.fuerderer@gottenheim.de

Lydia Meier 9811-14
Hauptamt
l.meier@gottenheim.de

Vanessa Stofer  9811-17
Leiterin des Rechnungsamtes
v.stofer@gottenheim.de

Marina Becker  9811-17
Rechnungsamt
m.becker@gottenheim.de

Johanna Withum 9811-15
Rechnungsamt, Gemeindekasse
j.withum@gottenheim.de

Linda Capar 9811-19 
Steueramt 
l.capar@gottenheim.de

Carlotta Stark   9811-16
Klimaschutz
c.stark@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Leiter des Bauamtes
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Remondis, Tel.: 0800 122 32 55
“Restmüll-, Bio-  und Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Sperrmüll: Tel.: 0761 2187 88 44

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Mezger
Tel.: 07641 915066, 
mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Grundbuchamt Emmendingen
Tel.: 07641 96587-600

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil:  0162 2550740 

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 07665 9471078
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und

Freiburger Umland e.V.

(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908

kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Anja Prince, Tel.: 7278

leitung@piratennest-gottenheim.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028,  Fax: 9471370

poststelle@04145956.schule.bwl.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,

Tel.: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

kernzeitenbetreuung@gottenheim.de

Schulhausmeister

Markus Rufer, mobil: 0176 24787568

Hausmeister@gottenheim.de

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen

Schulleiter Lutz Thormann

Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893

msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege,

Hauswirtschaftliche Dienste,

Pflege für schwerstkranke und 

sterbende Menschen

Hauptstr. 22, 79224 Umkirch, 

Tel. 07663 8969200

www.sozialstation-boetzingen.de

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis Tel.: 07663 8969260
Nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt 
Breisgau-Hochschwarzwald

An der alten Weberei 2
79206 Breisach
0761 2187-2976
lukas.ahrens@lkbh.de
www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Anette Schulz
Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizdienst Eichstetten/Bötzingen
Gottenheim
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846
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Wir unterstützen Sie bei ihrer privaten 
Ahnenforschung
Wie beim großen Unterhaltungsnachmittag am 21. März 
beim Vortrag zur „Dorffamilien-Datenbank Gottenheim“ 
angekündigt, bietet der Gemeinderat und ehrenamtl. 
„Dorfarchivar“ Kurt Hartenbach ab sofort jeden dritten 
Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr im Rathaus (Sit-
zungssaal) kostenlose Hilfe bei Ihrer Ahnenforschung an.
 
Was Sie mitbringen sollten:
Um mit der Recherche zu beginnen, benötigen wir Anga-
ben zu Ihren Vorfahren: Namen und möglichst Geburts-, 
Heirats- oder Todestag – idealerweise aus dem Zeitraum 
1900 bis 1930.
 
Wie wir arbeiten:
Für die Suche, Darstellung und Ergänzung neuer Daten 
nutzen wir die weltweit größte Genealogie-Datenbank 

„FamilySearch“ (kurz: FS). Die Nutzung von FS ist kos-
tenlos und für jeden zugänglich. Damit kann am Ende ein 
übersichtlicher Stammbaum über sieben Generationen 
erstellt werden.
 
Unser Fokus:
Der Schwerpunkt unserer Unterstützung liegt auf der Ge-
meinde Gottenheim– inklusive Ein- und Ausheiraten. Die 
Daten der Kirchenbücher von ca. 1650 bis 1900 sind in 
FS bereits suchbar. Fehlende Verknüpfungen sowie neu-
ere Geburts-, Heirats- und Sterbedaten aus den Perso-
nenstandsregistern der Gemeinde (ab 1900 bis ca. 1937) 
wurden schon ergänzt oder werden in den nächsten Mo-
naten nachgetragen.
 
Terminvereinbarung:
Um evtl. Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen, 
vorab einen Termin im Rathaus zu vereinbaren, 
Telefon 07665 9811-12 oder gemeinde@gottenheim.de

Nächster Mittagstisch am 21. Mai
Anmeldungen noch bis Montag, 11. Mai, im Rat-
haus möglich 
Der nächste Mittagstisch der „generation gemein-
sam“ wird im Gemeindehaus St. Stephan am Don-
nerstag, 21. Mai, 12 Uhr, gedeckt. Alle Gottenhei-
merinnen und Gottenheimer jeden Alters sind dazu 
herzlich eingeladen. Nach dem Mittagessen wird 
Ernährungsexpertin Sonja Denner zu Fragen der 
Ernährung für ältere Menschen referieren. 

Anmeldungen zum Mittagstisch sind noch bis zum 
kommenden Montag, 11. Mai, bei Lydia Meier im 
Rathaus möglich unter Telefon 07665/9811-14 bzw. 
E-Mail l.meier@gottenheim.de. Das Mittagessen 
kostet 10 Euro, nur Barzahlung. Bitte bei der An-
meldung angeben, ob ein vegetarisches Menü ge-
wünscht wird.

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Rebhisli-Tour
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Vollsperrung der Schulstraße und Kaiserstuhlstraße ab Mitte April 
Im Zuge der Sanierung und Umgestaltung der Schulstraße und Teile der Kaiserstuhlstraße wird die Schul-
straße ab der Kreuzung Kaiserstuhlstraße bis zur Post ab Mitte April voll gesperrt.

  Für den Schul- und Kindergartenweg bedeutet das:
•  Alle, die vom Oberdorf kommen, nutzen bitte den Zugang über die Kaiserstuhlstraße und über den Schul-

hof.
•  Aus dem Unterdorf führt der Weg über die Bahnhofstraße und die Schulstraße (Gehweg)  

zur Schule und zum Kindergarten.

Für die Bürger bedeutet das:
• Die Arztpraxis erreichen Sie über die Kaiserstuhlstraße (Schulhof, Hintereingang)
• Die Postfiliale ist über die Bahnhofstraße / Schulstraße weiterhin erreichbar
• Die Eltern, die Ihre Kinder zur Schule mit dem Auto bringen, müssen den Parkplatz an 

der Bahnhofstraße nutzen (Kurzzeit Parker)
• Die Zufahrt in die Schulstraße ist nur noch für die Anwohner und für die Mitarbeiter der Postfiliale gestattet
• Die Anwohner dürfen jederzeit zu Ihren Grundstücken zufahren
 
Bei Fragen, können Sie sich an die Gemeindeverwaltung Herrn Schupp wenden. Tel. 07665/9811-9
  
 Wir bitten um Ihr Verständnis
 Ihre Gemeindeverwaltung

Fahrdienst: 
Benötigen Sie einen Fahrdienst zum Arzt, zum Einkaufen oder ähnlichem? 
Dann melden Sie sich bitte im Rathaus bei Lydia Meier unter der Telefonnummer 9811 14.

Der Durchgang (Notgehweg) von der Schulstraße zur Kaiserstuhlstraße wird ab nächster Woche für die 
Fußgänger ebenfalls gesperrt.         
Die Schulkinder müssen den Gehweg entlang der Bötzingerstraße zur Kaiserstuhlstraße nutzen.
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Vorankündigung  

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 

am Mittwoch, 20. Mai 2026, 
um 19 Uhr. 
 
Die Tagesordnung wird im nächsten 
Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
 
Außerdem ist die Tagesordnung der 
Sitzung ab 13.05.2026 auf unserer 
Homepage unter www.gottenheim.
de eingestellt und im Schaukasten 
vor dem Rathaus ausgehängt.
 
Ab sofort können Sie auch die Tages-
ordnung sowie die Beschlussvorla-
gen unter www.gottenheim.
ratsinfomanagement.net/ 
einsehen.
 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herz-
lich eingeladen.
  
Christian Riesterer
Bürgermeister
 

Öffentliche  
Zahlungsaufforderung 

An die Zahlung nachstehender 
Forderungen wird erinnert:
 
Grundsteuer fällig am 15. Mai 2026
2. Quartal für das Steuerjahr 2026 
sowie Nachträge aufgrund Grund-
steueränderungsbescheiden.

Gewerbesteuer fällig am 15. Mai 2026
2. Vorauszahlungsrate 2026 sowie 
Nachträge und Abschlusszahlungen
für frühere Jahre, soweit Steuerbe-
scheide zugestellt sind.
  
Ihr Rechnungsamt

Anbau an das  
Feuerwehrhaus: Vergabe 
von Heizungsarbeiten und 
Elektroinstallation
Die Umbauarbeiten am  
Feuerwehrhaus gehen weiter  

In der Gemeinderatssitzung am 22. 
April informierte Architekt Lothar 
Wolf über den Stand der Bauarbeiten 
beim Feuerwehrhaus in der Bahn-
hofstraße. Die Bodenplatte für den 
Anbau sei betoniert, so der Architekt. 
Im Moment sehe es auf der Baustelle 
nach Stillstand aus, aber die beauf-
tragte Firma sei mit der Planung und 
Fertigung der Holzbauteile im Plan. 
„Wenn die Wände angeliefert wer-
den, geht es ganz schnell“, so Lothar 
Wolf. In wenigen Tagen werde der 
Rohbau stehen. 

Der Gemeinderat stimmte in der Sit-
zung der Vergabe der Haustechnik 
mit Elektroinstallation, Heizungsar-
beiten und dem Einbau sanitärer Ein-

richtungen im Rahmen einer Direkt-
vergabe an Gottenheimer Firmen zu. 
Die Firma Danzeisen wird zu einem 
Angebotspreis von 16.525 Euro die 
Elektroarbeiten übernehmen. Die 
Kostenschätzung vom 30.09.2022 lag 
bei 9.900 Euro. Allerdings beinhaltet 
das Angebot auch die Beleuchtung 
(4.652 Euro), die in der Kostenschät-
zung in einer anderen Kostengruppe 
eingerechnet war. Die Heizungsar-
beiten zu 15.959 Euro wurden an die 
Firma Maurer vergeben, genauso wie 
die sanitäre Installation zu einem An-
gebotspreis von 20.825 Euro. Bei der 
Kostenschätzung vom 30.09.2022 
lagen die Heizungsarbeiten bei 
12.500 Euro, das Angebot beinhal-
tet aber auch die Abdichtungsbahn 
und die Zusatzdämmung unter dem 
Estrich. Zudem wurde entschieden, 
eine Lüftungsanlage einzubauen; 
die Vergabe für den Einbau der An-
lage wird voraussichtlich in einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen 
stattfinden.

Die Angebote der Firmen Danzeisen 
und Maurer habe man rechnerisch, 
technisch und wirtschaftlich geprüft. 
„Die Preise sind am Markt üblich“, 
so der Architekt. Nach dem Statisti-
schen Bundesamt sei der Bauprei-
sindex seit der Kostenschätzung im 
September 2022 bis heute um 18,1 
Prozent gestiegen. Insgesamt liegen 
die Kosten für den Anbau an das Feu-
erwehrhaus laut Wolf aber dennoch 
aktuell um rund 91.000 Euro unter 
der Kostenschätzung. 

Rathaus geschlossen 

Am Freitag,
15. Mai 2026,

bleibt das Rathaus Gottenheim 
geschlossen.

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 
Ihre Gemeinde Gottenheim  

 

Achtung: 

Geänderter Redaktions-
schluss wegen Pfingst-
montag am 25.05.2026 

Für das Gemeindeblatt, Ausgabe 22. 
Kalenderwoche wird der Redakti-
onsschluss vorverlegt auf Freitag, 
22.05.2026
 
Erscheinungstag dieser Ausgabe ist 
Freitag, 29.05.2026 
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Gefunden: 
• Graues Brillenetui mit einer Brille 

und 2 Hörgeräten
  
Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgegeben bzw. abgeholt werden.
Tel.: 9811-12
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Kernzeitbetreuung  
Rappelkiste Gottenehim
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
den Förderverein der Grundschule 
Gottenheim 

Bollerwagen als Transportmittel zur Skaterbahn 
Foto: M. Wattinger 

Lange Jahre hat die Kernzeit für die 
Ferienbetreuung einen Bollerwa-
gen beim Kindergarten Piratennest 
ausgeliehen. Nun sind wir stolzer 
Besitzer, dank des Fördervereins 
der Schule, eines eigenen faltbaren 
Bollerwagens. Er wird nicht nur in 
den Ferien gebraucht, sondern auch 
dreimal die Woche am Nachmittag. 
Im Rahmen der Ganztagesbetreuung 

packt Herr Wattinger die Skatboards, 
Helme und Schoner in den Wagen 
und geht mit den Kinder zur Skater-
bahn unter die Sodabrücke. 

Vielen Dank
sagen alle Kernzeitkinder und das 
gesamte Kernzeitteam 
 

Improvisations-Workshop 
mit Aufführung 

Wolltest du schon immer Musik 
machen, die du dir selbst ausge-
dacht hast? Dann bist du bei unse-
rem Workshop genau richtig!
 
Im Improvisationsworkshop lernst du 
gemeinsam mit anderen jungen Mu-
sikerinnen und Musikern anhand von 
Geschichten, Gefühlen und eigenen 
Ideen frei zu improvisieren.
Du brauchst keine Vorkenntnisse, 
lediglich dein Instrument und deine 
Kreativität.
 
Nach dem Workshop wird es ein Kon-
zert geben, bei welchem du deine Im-
provisation aufführst. Grundlage des 
Workshops und des Konzerts ist ein 
Theaterstück entwickelt von Schüle-
rinnen und Schülern der Grundschu-
le Umkirch unter der Leitung von 
Theaterpädagoge Christoph Kopp. 
Dieser wird am Samstag auch beim 
Improworkshop dabei sein.
 
Der Workshop ist für Kinder im 
Alter von 9 bis 12 Jahren 

Der Workshop findet in Gundelfin-
gen statt
Freitag, 12.06.26 / Samstag, 
13.06.26 / Sonntag, 14.06.26 
 
Die Aufführung findet am 
18.06.2026 um 18 Uhr in Umkirch 
statt
 
Sämtliche Informationen und das 
Anmeldeformular findest du auf der 
Homepage der Musikschule 
www.musikschule-breisgau.de.
 
Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3  
79194 Gundelfingen
E-Mail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891

Volkshochschule 
Kaiserstuhl-Tuniberg

Politik – Gesellschaft – 
Umwelt 
Online 
• Wie Serviceroboter das Berufs-
leben verändern. Reinigungs-, 
Transport-, Sicherheits- und soziale 
Roboter: Der Vortrag stellt Anwen-
dungsfälle vor, ordnet sie aus techni-
scher und ethischer Perspektive ein 
und wirft einen Blick in die Zukunft. 
Mo, 11.05.26, 1x, 19:00 - 20:00, 10,-€

• Hip-Hop - Kreativität, Postkolo-
nialismus und Konstruktion von 
Geschlechtern, Stereotypen, die 
der Überlegenheitskonstruktion der 

WOCHENMARKT AM RATHAUS 

Liebe Marktbesucher 

Neue Markt-Zeiten:

Zukünftig beginnt der Wochenmarkt am Rathaus erst um 16 Uhr und endet um 19 Uhr
 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Kolonisatoren gedient haben, werden 
nach wie vor reproduziert. Was für 
einen Zweck erfüllt das? Di, 12.05.26, 
1x, 19:00 - 20:00, 10,-€
• Wenn der Alltag unterbrochen 
wird: Vorsorgen für Krisen und 
Katastrophen, Empfehlungen durch 
das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe, Mi, 
20.05.2026, 1x, 19:00 - 20:00, € 10,-€
• Reihe Klima und Wir: Klima und 
Finanzen. Welche Chancen bieten 
nachhaltige Finanzprodukte, worauf 
sollten Verbraucher*innen achten? 
Mi, 03.06.2026, 1x, 18:00 - 19:30, 
kostenfrei

Kultur – Gestalten 
Freiburg
• Fotowalk -  Langzeitbelichtung 
auf der Freiburger Mess. Wir er-
kunden die Freiburger Mess´ mit 
Ihren Fahrgeschäften und versuchen 
das Geschehen mit eindrucksvollen 
Langzeitbelichtungen einzufangen. 
Abfahrt ab Bötzingen, Anmeldung er-
forderlich. Fr, 22.05.2026, 1x, 19:00 - 
21:30, 25,-€

Online
• Surrealismus: Träume, Mythen 
und das Unbewusste, von Dalí bis 
Tanguy: Wie verbinden sich psycho-
logische Theorien, Poesie und bil-
dende Kunst? Di, 19.05.26, 1x, 19:00 
- 20:00, 10,-€
• Die Stadt als Bühne: Urbanes 
Leben und Inszenierung. Städte in-
szenieren Gemeinschaft, Macht und 
Identität. Wie prägt Architektur das 
Miteinander im öffentlichen Raum? Di, 
26.05.2026, 1x, 19:00 - 20:00, 10,-€
 

Gesundheit, Entspannung 
& Ernährung
Bötzingen
• Die 'Evolutions-Falle' - oder - 
weshalb wir uns instinktiv falsch 
ernähren. Was wäre, wenn die Er-
nährungsfehler unserer modernen 
Wohlstandsgesellschaften mit unse-
rer evolutionären Vergangenheit zu 
tun haben? Mi, 20.05.2026, 1x, 19:00 
- 21:30, € 10,-€
 
Gottenheim
• Auszeit mit Yin Yoga - Entspannt 
ins Wochenende. Auch kurzfristiger 
Einstieg möglich. Ab Fr, 08.05.26, 3x, 
17:15 - 19:15, 50,-€

• Mini Retreat: Yoga & Entspan-
nung, Sa, 16.05.2026, 1x, 10:00 - 
13:00, 25,- €
 
Online
• Yin Yoga für Flexibilität & in-
nere Balance, Nadine Kiefer, Mo, 
11.05.2026, 12x, 18:00 - 19:15, 115,-€
• Me-Time: Entspannung & 
Achtsamkeit, Nadine Kiefer, Mo, 
11.05.2026, 12x, 19:30 - 20:30, 99,-€
• Lebenslanges Lernen und Wohl-
befinden im Alter: Warum Lernen 
nie aufhört. Ein inspirierender Vor-
trag für alle, die auch im Alter neugie-
rig bleiben und ihr Potenzial weiter-
entwickeln möchten. Mi, 20.05.2026, 
1x, 18:00 - 19:30, kostenfrei
• Venenleiden - Ursachen und mo-
derne Behandlungsmöglichkeiten. 
Was kann der Einzelne selbst tun, 
wann ist eine Vorstellung beim Ve-
nenspezialist sinnvoll  und welche 
Therapieverfahren stehen zur Ver-
fügung? Do, 21.05.2026, 1x, 19:00 - 
20:00, 10,-€
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.vhs-kaiserstuhl-tuni-
berg.de Fragen oder Wünsche? 
vhs@boetzingen.de oder 
07663 -931020

Tuniberg Wein e.V.
Tunibergtag!
am Donnersatag, 14. Mai (Vatertag/
Christi Himmelfahrt)  findet wieder 
entlang des Tuniberghöhenweges 
der beliebte Tunibergtag entlang des 
Höhenweges mit den verschiedenen 
Stationen der einzelnen Gemeinden 
und Ortschaften statt. Die Bevölke-
rung ist hierzu recht herziich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist bei den 
einzelenen Stationen wieder bestens 
gesorgt. 

Auf die Beilage im Reblandkurier wird 
hingewiesen. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

Tuniberg Wein e.V.

Übungsleiter Lehrgang 
Vom 09.11.26 - 07.05.27 bildet 
der LandFrauenverband Süd-
baden in Kooperation mit der 
Sportschule Baden-Baden Stein-
bach sportbegeisterte Frauen 
ab 18 Jahren zur „Übungslei-
terin für präventive Gymnastik“ 
aus. Die 15-tägige Ausbildung 
findet in 3 Blöcken mit jeweils 
5 Tagen statt. Mit erfolgreicher 
Abschlussprüfung erhalten die 
Teilnehmerinnen die Übungslei-
terlizenz Fitness/Gesundheit Ü/C. 
Teilnahmegebühr: 350 € für den 
gesamten Lehrgang inklusive 
Unterkunft und Verpflegung. An-
meldeschluss: 24. Juli 2026

Alle Informationen und Anmelde-
flyer unter:www.landfrauenver-
band-suedbaden.de , telefoni-
sche Auskunft: 0761/27133-500
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Akkordeon-Spielring
Umkirch/Gottenheim e. V.

AKKORDEON meets  
ALPHORN 
Beim Konzert des Akkordeonspiel-
rings Umkirch/Gottenheim in der 
Gottenheimer Kirche St. Stephan 
erwartete die Besucherinnen und 
Besucher ein ganz besonderes Klan-
gerlebnis. 

Unter dem Motto „AKKORDEON 
meets ALPHORN“ präsentierten 
die Musikerinnen und Musiker ein 
abwechslungsreiches Programm 
anlässlich des „Jahres des Akkor-
deons“, das eindrucksvoll die Viel-
seitigkeit dieses Instruments unter 
Beweis stellte. 

Eröffnet wurde der Konzertabend vom 
Jugendorchester unter Dirigentin Ma-
nuela Weidner, das mit großer Spiel-
freude und Engagement überzeugte. 
Im Anschluss spannte das Konzertor-
chester unter Leitung von Petra Krumm 
einen weiten musikalischen Bogen: Von 
Originalkompositionen für Akkordeon 
über zeitgenössische lateinamerikani-
sche klassische Musik bis hin zu Folk-
Rock und Pop reichte das Repertoire. 
 
Ein besonderer Höhepunkt war der 
Auftritt der SymBadischen Alphorn-
bläser vom Kaiserstuhl, deren ein-
drucksvolle Klänge einen reizvollen 
Kontrast zum Akkordeon bildeten 
und dem Konzert eine ganz besonde-
re Note verliehen. 

Während des Abends nahm Andrea 
Rappenecker vom Deutschen Har-

monika Verband zudem Ehrungen 
verdienter Mitglieder vor: Marlena 
Penteker und Manuel López Guzmán 
wurden für 5 Jahre, Andrea Friedrich 
für 10 Jahre sowie Petra Rötteler für 
beeindruckende 40 Jahre aktives 
Musizieren ausgezeichnet. Auch die 
ehemalige Dirigentin des Vereins, 
Oktavia Röhl, wurde für ihre außerge-
wöhnlichen 60 Jahre aktive Tätigkeit 
gewürdigt.

Den krönenden Abschluss bildete 
die gemeinsame Zugabe des Konzer-
torchesters mit den Alphornbläsern 
– ein mitreißendes Zusammenspiel, 
das vom Publikum mit ausgiebigem 
Applaus gewürdigt wurde. 

Weitere Infos unter www.asug.net 
 

Der Badische  
Landwirtschaftliche Haupt-
verband e.V. informiert   
Das freie Betretungsrecht und 
seine Grenzen 
Jedermann hat das Recht auf Erholung 
in der freien Landschaft. Das freie Be-
tretungsrecht muss jeder Grundeigen-
tümer aufgrund der Sozialpflichtigkeit 
seines Grundeigentums dulden, aber 
nicht schrankenlos. Gesetzliche Vor-
gaben und Verbote sind zu beachten!
 
Gebot der Rücksichtnahme
Jeder Erholungssuchende muss nach 
§ 43 Naturschutzgesetz auf die Be-
lange der Grundstückseigentümer 
und Nutzungsberechtigten Rücksicht 
nehmen. Gute Kontrollfrage: „Wäre 
das meine Wiese, fände ich dann das 
toll, wenn Fremde sich so verhielten, 
wie ich gerade?“
 
Betreten der freien Landschaft
Die freie Landschaft darf nur auf Stra-
ßen und Wegen (öffentlichen und pri-
vaten) sowie auf ungenutzten Grund-
flächen betreten werden. Ungenutzte 

Flächen sind Ödlandflächen, aber 
auch Stoppelfelder nach der Ernte 
und vor der erneuten Bestellung.
Für landwirtschaftliche Flächen gilt 
nach § 44 Naturschutzgesetz ein Be-
tretungsverbot für
• Äcker in der Zeit zwischen Saat 

oder Feldbestellung und Ernte
• Grünland (Wiesen und Weiden) in 

der Zeit des Aufwuchses und der 
Beweidung, d.h. ab dem Einsetzen 
der Vegetation im Frühjahr bis zur 
Winterruhe im Herbst.

• Sonderkulturen wie Obst oder 
Reben während des ganzen Jahres

Das Betretungsverbot gilt unabhängig 
davon, ob der Landwirt seine Fläche 
eingezäunt hat oder nicht. Er darf sein 
Grundstück einzäunen, muß es aber 
nicht.
 
Betreten des Waldes
Der Wald darf auf der ganzen Fläche 
betreten werden. Verboten ist nach 
dem Waldgesetz für alle Waldbesu-
cher auch ohne Sperrschilder (!) je-
doch das Betreten von
• Waldflächen und Wegen (!) wäh-

rend des Holzeinschlags und der 

Aufbereitung
• Naturverjüngungen (= alle Waldflä-

chen mit Jungwuchs), Forstkultu-
ren, Pflanzgärten

• forst- oder jagdbetrieblichen Ein-
richtungen (z.B. Jägerstände) oder

• gesperrten Waldflächen, z.B. nach 
Stürmen oder während Treibjagden

 
Radfahren
Das Radfahren, auch mit Mountainbi-
kes, ist in Wald und Feldflur ganzjäh-
rig außerhalb von Wegen verboten. 
Für Radfahrer gilt also immer ein ge-
nerelles Wegegebot.
Diese Wege müssen in der freien 
Landschaft zum Radfahren geeignet 
sein, im Wald eine durchgängige Min-
destbreite von zwei Meter aufweisen. 
Abteilungsgrenzen und Schleifwege 
sind keine Wege und für Radfahrer, 
auch für Mountainbiker, tabu. Werden 
Weg als Radwege ausgewiesen, soll-
te der Eigentümer auf einem Vertrag 
bestehen, der u.a. die Haftung regelt.
 
Reiten
Das Reiten ist in der freien Land-
schaft nur „auf hierfür geeigneten (!) 
privaten und beschränkt öffentlichen 
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Wegen“ erlaubt. Ähnlich ist dies im 
Wald. Nur ist es dort auf Fußwegen 
und gekennzeichneten Wanderwe-
gen unter 3 Meter Breite verboten.
Wiesen, Felder und Äcker sind also 
für Reiter ebenso ganzjährig tabu wie 
im Wald Abteilungsgrenzen oder gar 
das Bestandesinnere, außer Eigentü-
mer oder Pächter erlauben dies aus-
drücklich. Der Eigentümer von Pri-
vatwegen kann das Reiten verbieten, 
wenn erhebliche Schäden oder Be-
einträchtigungen der landwirtschaft-
lichen Nutzung zu erwarten sind.
  
Verbote sind bußgeldbewehrt!
Wer landwirtschaftliche Flächen ent-
gegen der Verbote betritt bzw. au-
ßerhalb geeigneter Wege mit dem 
Fahrrad fährt oder reitet, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit, für die ihm eine 
Geldbuße von bis zu 15.000 € droht; 
zusätzlich Schadensersatzansprüche 
des Landwirts.
  
Keine Duldungspflicht bei organi-
sierten Veranstaltungen
Der Eigentümer muß das Betre-
ten, Befahren oder Bereiten seiner 
Flächen nur dulden, wenn es „zum 
Zwecke der Erholung“ erfolgt. Or-
ganisierte Veranstaltungen, wie u.a. 
Mountainbikewettbewerbe, Nor-
dic-Walking Kurse, Ausritte von 
Reiterhöfen oder die Anlage von 
Loipen, muß er vorher genehmigen. 
Dazu ist er weder verpflichtet, noch 
muß dies kostenlos dulden.
  
Hundebesitzer, die ihren Vierbeiner 
sein Geschäft auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen verrichten lassen, 
geraten gleich mehrfach mit dem 
Gesetz in Konflikt. Hundekot muß 
als Abfall i. S. des Abfallrechtes ord-
nungsgemäß entsorgt werden (sonst 
Bußgeld bis zu 50 €).
Das Verunreinigen von Grundstücken 
beim Betreten der freien Landschaft 
ist mit Bußgeldern von bis zu 15.000 
Euro bewehrt.
Ein Leinenzwang gilt nur in Natur-
schutzgebieten, falls in der Verord-
nung geregelt oder kraft Polizeiver-
ordnung der Gemeinde.
 
Mit dem Auto zum Spaziergang/
Gassi gehen?
Auf allen öffentlichen Feld- und Wald-
wegen ist gemäß § 3 Abs. 2 Nummer 
4 Landesstraßengesetz ausschließ-
lich der Fahrzeugverkehr zum Zwe-
cke der Bewirtschaftung von Feld- 
und Waldgrundstücken erlaubt. Das 
Befahren von Feld- oder Waldwegen 
und das Abstellen von Fahrzeugen 
auf oder an diesen im Rahmen der 
Erholung ist verboten und wird als 
Ordnungswidrigkeit mit Bußgeld ge-
ahndet. Dies gilt ausdrücklich auch 

für die Eingangsbereiche solcher 
Wege. Diese Wege müssen immer 
in der gesamten Wegebreite für die 
ungehinderte Durchfahrt von land-
wirtschaftlichen und forstwirtschaftli-
chen Maschinen oder auch von Ret-
tungsfahrzeugen wie der Feuerwehr 
zur Verfügung stehen.
Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf den 
dafür vorgesehenen Parkplätzen ab. 

Ihr BLHV
 

Offener Jugendtreff
Nächster offener Jugendtreff ist heute 
am 08.05.2026, ab 18:30 Uhr
(ab Grundschulkinder)
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen...
Angebot: Tischkicker, Chillen, Fun 
mit Wunsch-Musik

Maiwecken 2026 -  
Dankeschön! 
Am 1. Mai war die Verköstigung genau-
so hervorragend wie das Wetter - ein 
rundum gelungener Tag. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Gastgeber 

- Familie Doris & Bernd Butz
- Familie Heidrun & Josef Maurer
- Familie Anita und Stefan Schies
- Familie Viola & Gerd Großklaus
- Familien Brigitte & Harald Kaiser 
sowie Lucia & Lothar Dangel 

Das Frühaufsteher-6er-Team, das ab 
05:30 Uhr den Klassiker „der Mai ist 
gekommen“ am Hahlerai und auf dem 
Kirchenvorplatz zum Besten gab, 
bedankt sich außerdem bei Stefan 
Schwennninger und Klaus König!

Musikverein Gottenheim e.V.
MKT 

Fußball
Ergebnisse 
Herren
SV Gottenheim - 
SV Jechtingen   1:2
SV Gottenheim 2 - 
SV Jechtingen 2   2:1

Frauen
1. FC Mühlhausen - 
SV Gottenheim   4:4
SV Gottenheim 2 - 
SG Ebnet-Kappel 2   2:0
SV Gottenheim 3 -
FC Heitersheim 2   1:1 

Jugend
SVG B-Juniorinnen - 
SG Mahlberg 9er   2:0
Alem. Freiburg-Zähringen 2 - 
SVG B-Jugend   0:9
Bahlinger SC 3 - 
SVG B-Jugend 2   6:1
SVG C-Juniorinnen - 
SpVgg. 09 Buggingen/Seefelden 2:1
VfR Ihringen 2 - 
SVG C-Jugend 2   8:2
 

Vorschau
Herren
Sonntag, 10.05.2026
13:00 Uhr SV Mundingen 2 - 
SV Gottenheim
15:00 Uhr SV Mundingen 3 - 
SV Gottenheim 2 

Frauen
Sonntag, 10.05.2026
10:30 Uhr SG Sexau - 
SV Gottenheim 2
13:00 Uhr SV Gottenheim - 
FC Freiburg-St. Georgen
16:30 Uhr SG Köndringen 2 - 
SV Gottenheim 3 

Jugend
Samstag, 09.05.2026
10:00 Uhr SVG C-Juniorinnen - 
FC Freiburg-St. Georgen
12:00 Uhr SVG C-Jugend 2 - 
FC Freiburg-St. Georgen 3
13:00 Uhr SV Hochdorf - 
SVG C-Jugend
14:00 Uhr SVG B-Juniorinnen - 
SG Breisgau Nord
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Leichtathletik 

Bezirksstaffelmeisterschaften in 
Gottenheim
Wie in jedem Jahr richteten wir am 
15.4. die Bezirksstaffelmeister-
schaften aus. 36 Staffeln hatten 
sich in unterschiedlichen Diszipli-
nen angemeldet. Gestartet wurde in 
3x800m / 3x1000m und 4x400m.
Zusammen mit unserer Startgemein-
schaft waren wir mit 6 Staffeln ver-
treten. Am erfolgreichsten war die 
3x800m-Staffel der Mädchen u16, 
die mit Fine Fuchs, Clara Dietz und 
Lilly Helbing in 8:34 min den Sieg er-
reichten.
Mit Platz zwei belohnten sie die 
u14-Mädchen mit Emilia Brückner, 
Josephine Sexauer und Milara Kojic 
in 9:13 min
Einen Dritten Rang erliefen sich die 
Jungs der u14 mit Maximilian Brick-
mann, Tom Lerchl und Felix Dietz in 
8:52 min.

Für die Mädchen der u12 gab es mit 
Maria Dietz, Lea Kröger und Josefine 
Gantner einen vierten Rang in 9.38 
min.
In der mu12-Staffel  belegten Luca 
Schelb, Tom Fehringer und Oskar 
Wattinger in 9.59 min den 7. Platz.
 

2. Serienlauf in Münstertal
Am 18.04. fanden zwei Wettkämp-
fe parallel statt. Zum einen fand in 
Münstertal der 2. Serienlauf statt, 
dessen Ergebnisse auch sehr erfreu-
lich waren:
Platz eins für Clara Dietz, Platz 2 für 
Oskar Wattinger, 3. wurde Felix Dietz, 
zwei siebte Plätze erreichten David 
und Maria Dietz und 8. wurde Lea 
Kröger.
 

Schülermehrkämpfe in Ihringen
Zum anderen gab es in Ihringen 
Schülermehrkämpfe. Hier erreich-

te Alessandro Caporale in den Dis-
zis 75m-Lauf, Ballwurf, Hoch- und 
Weitsprung mit 1376 Punkten den 
2. Platz. Einen Platz dahinter folgte 
schon Tom Lerchl mit 1338 Punk-
ten. Maximilian Brickmann, der in 
der Klasse der 11jährigen gewertet 
wurde erkämpfte sich ebenfalls einen 
Rang zwei mit 1222 Punkten. Liara 
Schuster bevorzugte deb 3-Kampf 
(ohne Hochsprung) und auch sie si-
cherte sich mit 1ß23 Punkten einen 
Platz auf dem Silbertreppchen.

Sportgaststätte 
"Schwarz-Weiß"  
Gottenheim
Reinigungshilfe gesucht
AZ nach Vereinbarung
Bei Interesse gerne melden - 
0170/4879109

Herzkranz-Gruppe 

Das nächste Treffen der Herzkranz-Gruppe findet 
am kommenden Dienstag, um 15 Uhr 
in der Bürgerscheune statt.  

Schauen Sie einfach vorbei, genießen Sie mit uns 
eine Tasse Kaffee und ein Stückchen Kuchen bei 
anregender Unterhaltung und gemeinsamen Gesell-
schaftspielen. 

Wir freuen uns auf viele Gäste.    

Maria Hirsekorn mit Team

Strick- und Häkeltreff Gottenheim
Kreativ sein, stricken und häkeln, für sich, oder einen 
guten Zweck.

Wir treffen uns alle 14 Tage in der Bürgerscheune in 
Gottenheim.
 
Der nächste Strick- und Häkelkreis findet statt am
 
Mittwoch, den 13. Mai 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 
Ich freue mich auf viele Strick- und Häkelbegeisterte.
 
Gabriele Wolf
Tel.: 07665/940723
Mail: gabi-maria-wolf@t-online.de

Abschlussbericht zum Leuchtturmprojekt 
„Sorgende Gemeinschaft“ im Gemeinderat
Das Leuchtturmprojekt für eine neue Pflege- und Sorge-
kultur im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald wurde 
vor zwei Jahren auf Initiative des Landkreises gestartet, 
um der demografischen Entwicklung hin zu einer älter 
werdenden Gesellschaft mit geeigneten Konzepten zu be-
gegnen. Sechs Modellkommunen wurden vom Landkreis 
zum Mitmachen aufgefordert – auch Gottenheim, wo sich 
Gemeinde und Ehrenamtliche schon zuvor mit dem The-
menkomplex „Gut alt werden in Gottenheim“ auf den Weg 
gemacht hatten. Inzwischen ist viel geschehen: Bürgerin-
nen und Bürger in Gottenheim gründeten die „generation 
gemeinsam“, entwickelten mit Unterstützung der Gemein-
de und des Landratsamtes Angebote und Initiativen für 
ältere Menschen in Gottenheim wie den Mittagstisch und 
den Fahrdienst. Im Januar wurde nach intensiver Vorbe-
reitung der Bürgerverein „generation gemeinsam Gotten-
heim“ gegründet. Der Verein soll auch das ehrenamtliche 
Engagement in der Pflegewohngruppe koordinieren, die 
im geplanten Neubau des Bauvereins auf dem alten Kin-
dergartengelände geplant ist.
 
Für den Landkreis ist nun die erste Phase des Leuchtturm-
projektes beendet. Lucia Eitenbichler von der Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement im Landratsamt kam 
am 22. April für einen Abschlussbericht in die öffentliche 
Gemeinderatssitzung nach Gottenheim. Bürgermeister 
Christian Riesterer erinnerte sich an den Anruf von Lucia 
Eitenbichler vor zwei Jahren. „Das hat gut gepasst“, so der 
Bürgermeister. Gerne habe sich Gottenheim als „Leucht-
turmgemeinde“ im Landkreis zur Verfügung gestellt. „Wir 
haben uns im Projekt sehr aufgehoben gefühlt. Der Mehr-
wert war groß“, so Riesterer über die Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt.
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Lucia Eitenbichler umriss in ihrem Bericht die Ergebnisse 
der sechs Leuchtturmkommunen im Landkreis, in denen 
modellhaft eine „Sorgende Gemeinschaft“ geschaffen 
wurde – als Vorbild für alle anderen Gemeinden im Kreis. 
In Gottenheim könne der Landkreis von einem großen 
Erfolg sprechen. Die Gründung des Bürgervereins, der 
unter seinem Dach auch andere Bürgergruppen im Dorf 
aufnehmen wird, sei ein wichtiges Etappenziel. Die enge 
Verbindung zur Zivilgesellschaft sei in Gottenheim gelun-
gen, Bürgermeister Riesterer habe sich persönlich einge-
setzt. Die Mitglieder der Steuerungsgruppe fungierten als 
Multiplikatoren im Dorf.
 
Offiziell ende die erste Modellphase am 30. April. Ab dem 
1. Mai gehe es weiter mit dem Folgeprojekt „Leuchtturm-
kommunen für ein landkreisweites Netzwerk Sorgender 
Gemeinschaften“, so Lucia Eitenbichler. Man habe mit 
den bisherigen Erfahrungen in den Modellgemeinden Mo-
dule und einen Handlungsleitfaden entwickelt, um in an-
deren Landkreisgemeinden eine sorgende Gemeinschaft 
aufzubauen.
 
Gemeinderat Anton Schlatter, Vereinsvorsitzender der 
„generation gemeinsam“, berichtete von 125 Teilnehmern 
an der Gründungsversammlung für den Bürgerverein, 
man könne von rund 100 Gründungsmitgliedern spre-
chen. Seit dem 11. März sei die „generation gemeinsam“ 
ein eingetragener gemeinnütziger Verein, auch ein Ver-
einskonto gebe es. Aktuell kümmere sich der Vorstand 
um das Thema Versicherung. Diese sei vor allem für den 
Fahrdienst wichtig. Man kooperiere bzw. spreche mit an-
deren Bürgergruppen im Dorf, die unter das Dach des 
Bürgervereins kommen wollen.
 
Weitere Informationen zur „generation gemeinsam“ und 
zum Leuchtturmprojekt „Sorgende Gemeinschaft“ gibt es 
auf der Homepage von Gottenheim unter 
https://www.gottenheim.de/Gemeinsam/Generation/.

BE-Gruppe 
Klimaschutz

Krisentelefon für die Regio im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
für Menschen in psychischen, seelischen und sozialen Krisen
Unter der Nummer 0761 - 88 88 35 33 erhalten Menschen in psychischen, seelischen und sozialen Kri-
sen, sowie Angehörige ab sofort auch außerhalb regulärer Öffnungszeiten niederschwellige und vertrau-
liche Unterstützung. Von Freitag bis Sonntag und Feiertags entlasten ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
zwischen 18:00 und 22:00 Uhr durch eine telefonische Krisenberatung. Dieses Angebot des Regio-Kri-
sendienstes wurde für die Stadt Freiburg und den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald eingerichtet.

Ist Ihr Notfall-Kontakt im Telefonbuch hinterlegt? 
Falls Sie in einer Notlage sind, können Helfer schnell den richtigen Ansprechpartner 
finden, wenn dieser im Telefonbuch oder in den sozialen Netzwerken hinterlegt ist.
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Hauptsitz | Joseph-Vomstein-Str. 6 |  
79189 Bad Krozingen
Standort | K+Punkt Hugstetten |  
Engelgasse 25 | 79232 March
Telefon: +49 7665 425300 |  
E-Mail: Isabella.Schreiber@kath-margot.de | 
www.kath-bm.de

St. Alban Bad Krozingen

Röm.-Kath.  
Kirchengemeinde  
Breisgau- 
Markgräflerland

GOTTESDIENSTE 
VOM 09.05. – 17.05.26

Samstag, 9.05.
18.30 Uhr St. Georg, Buchheim - 

Vorabendmesse
      
Sonntag, 10.05.   Rogatesonntag   
6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Mariä Himmelfahrt, Um-

kirch - Eucharistiefeier an-
schließend Gemeindever-
sammlung mit Wahl des 
Gemeindeteams

18.30 Uhr St. Alban, Bötzingen - 
AbendRot-Gottesdienst 
on Tour - Maiandacht in 
St. Alban mit anschl. Um-
trunk

      
Dienstag, 12.05.
18.30 Uhr St. Pankratius, Holzhau-

sen - Eucharistiefeier
      
Mittwoch, 13.05.
07.00 Uhr Haus Inigo, Bötzingen - 

Gebet in Stille
18.30 Uhr St. Georg, Buchheim - 

Eucharistiefeier
      
Donnerstag, 14.05.   
Christi Himmelfahrt
08.00 Uhr St. Alban, Bötzingen - 

Flurprozession
09.00 Uhr St. Laurentius, Bötzingen - 

Eucharistiefeier
09.00 Uhr St. Vinzentius, Neuershau-

sen - Eucharistiefeier an-
schl. Flurprozession

09.30 Uhr St. Stephan, Gottenheim 
- Ökumenischer Gottes-
dienst im Rathaushof zur 
Eröffnung der Rebhislitour

19.00 Uhr Friedhof Hugstetten - An-
dacht mit Flurprozession 
(Bei schlechtem Wetter in 
der Kirche !)

Samstag, 16.05.
18.30 Uhr St. Pankratius, Holzhau-

sen - Vorabendmesse 
zum Patrozinium

      
Sonntag, 17.05.   
7. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr St. Stephan, Gottenheim - 

Eucharistiefeier
10.30 Uhr Gallus, Hugstetten - 

Eucharistiefeier
12.00 Uhr St. Stephan, Gottenheim 

- Tauffeier von Emma So-
phie Thoman

18.00 Uhr St. Stephan, Gottenheim - 
Maiandacht in den Reben 
beim Bildstöckle "Madon-
na im Weinberg", mitge-
staltet vom Kirchenchor

 (Bei Regen in der Kirche 
St. Stephan!)

18.30 Uhr St. Jakobus, Eichstetten - 
Camino - junge

 

INFORMATIONEN AUS DER 
KIRCHENGEMEINDE
 
Bitte beachten: Am Donners-
tag,14.05.2026 und am Frei-
tag,15.05.2026 ist der K+Punkt in 
Hugstetten ganztägig geschlossen!
 

FAHRT INS BLAUE
SENIORENTREFF 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
bei unserer Fahrt ins Blaue am Mitt-
woch, 13.05., sind noch einige Plätze 
frei. Wir haben eine gemütliche Fahrt 
nach Schonach zum Mittagessen im 
Restaurant „Schöne Aussicht“ und 
Weiterfahrt in „Traudels Cafe“ in Frei-
amt-Brettental geplant.

Abfahrt 10:30 Uhr am Feuerwehr-
haus – Rückkehr ca. 18:30 Uhr. Den 
Ausflug unternehmen wir wieder zu-
sammen mit den Senioren*innen aus 
Bötzingen und Eichstetten.

Anmeldung bei: Rita Armbruster, 
Tel. Nr. 9390266 oder 
Margrit Bock, Tel. Nr. 7363

Wir freuen uns über weitere Anmel-
dungen. Es grüßt Sie herzlich,
das Organisationsteam

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfarrerin Suse Best, Pfarrhaus 
Tel.: 07663-7520251
Diakon Markus Rüb: 
0162-5418056
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen
Tel. Pfarramt  07663-1238
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de
www.ekiboetz.de
 
Öffnungszeiten des Pfarramts:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
 
Diakonie
Die evangelische Kirchengemeinde 
ist in vielfältiger Weise diakonisch 
tätig, um Menschen beiszustehen 
und zu unterstützen.
• kirchliche Sozialstation Nördlicher 

Breisgau e.V Tel: 07663 8969-200
• ökumenische Nachbarschafthil-

fe Bötzingen & Gottenheim Tel: 
07663-949484

• evangelischer Kindergarten Bötzin-
gen Tel: 07663-723 kiga.boetzin-
gen@kbz.ekiba.de

  

5. SONNTAG nach Ostern – 
ROGATE 10.05.2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
i.R. Fritz Breisacher
 
Unsere Gottesdienste werden auf-
gezeichnet und sind am selben 
Tag ab ca. 15:00 Uhr auf unserer 
Homepage www.ekiboetz.de/Got-
tesdienste abrufbar. 

Außerdem können auf der Seite 
GOTTESDIENSTE auch die Gottes-
dienste der letzten Monate aufge-
rufen werden.
  
Montag 11.05.2026
19:00 Uhr  Nachbarschaftshilfe-Treffen
 
Dienstag 12.05.2026
Ausflug Seniorenkreis 12.5.26
Am Dienstag, 12.5.26 starten wir zum 
diesjährigen Ausflug nach Gengen-
bach. Treffpunkt für alle angemelde-
ten Teilnehmer ist um 12:20 Uhr an 
der ev. Kirche, Abfahrt mit dem Bus 
um 12:30 Uhr. Wir freuen uns auf 
einen fröhlichen, schönen Nachmit-
tag beim gemeinsamen Ausflug! 
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Mittwoch 13.05.2026
09:00 Uhr Zeit mit Gott, offener Ge-
betskreis
09:30 Uhr Spielgruppe
20:00 Uhr Probe Bläserkreis
 
Donnerstag 14.05.2026
09:30 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst mit Pfarrerin Marika Traut-
mann und Gemeindereferent Hans 
Baulig, sowie unter Mitwirkung des 
Bläserkreis Bötzingen in der Bürger-
scheune in Gottenheim
  
Freitag 15.05.2026
19:00 Uhr Jugendgruppe lighthouse
 

Frauenpicknick am 19.06.2026  
Herzliche Einladung zum Frau-
en-Picknick am 19.06.26 von 17:00 
Uhr bis 19:00 Uhr im Pfarrgarten 
der Evangelischen Kirchengemein-
de Bötzingen. Freut euch auf einen 
wunderbaren Nachmittag mit inspi-
rierenden Gesprächen, freundlichen 
Begegnungen in schöner Atmo-
sphäre. Für Essen und erfrischende 
Getränke ist gesorgt. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf euch.  

 

Der Bibelspruch für die kommende 
Woche steht in Psalm 66,20
Gelobt sei Gott, der mein Gebet 
nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.   

Hochgenuss im Kaiserstuhl –  
Vogtsburger Weinhöhen 10. Mai bis  
14. Juni 2026* I Sonntag, 11 – 17 Uhr 
*nicht an Pfingstsonntag
Der Kaiserstuhl zeigt sich von seiner schönsten Seite: 
Vom 10. Mai bis zum 14. Juni 2026 lädt die Kaiserstühler 
Touristik-Information e.V. wieder zu unvergesslichen Ge-
nussmomenten nach Vogtsburg ein.

An ausgewählten Sonntagen verwandeln sich die be-
währten Aussichtspunkte Schneckenberg in Achkarren, 
Mondhalde in Oberrotweil, Schelinger Kreuz (Pilzhäusle) 
zwischen Schelingen und Altvogtsburg und neu mit dabei 
das Schloss Burkheim zu besonderen Treffpunkten für 
Weinliebhaberinnen und Weinliebhaber. Hier treffen cha-
rakterstarke, regionale Weine auf ein beeindruckendes 
Panorama.

Gerne empfangen wir Sie jeden Sonntag, im Zeitraum vom 
10. Mai bis 14. Juni 2026 (nicht an Pfingstsonntag, 24. 
Mai), von 11 –17 Uhr. Bei ungünstiger Witterung behalten 
wir uns vor den Weinausschank nicht durchzuführen.

Tipps und weitere Informationen rund um den Ausflug 
auf die Vogtsburger Weinhöhen sind bei der Bürger- und 
Gästeinformation in Vogtsburg-Oberrotweil, Tel. +49 
(0)7662 94011 sowie online unter www.vogtsburg.de er-
hältlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei den fünften 
Vogtsburger Weinhöhen.
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Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH

Regionalmarkt „Schwarz-
wald trifft Kaiserstuhl“ am 
16. Mai in Freiburg 

Zwei starke Regionen – ein be-
sonderer Markt: Wenn sich der 
Schwarzwald und der Kaiserstuhl 
mitten in Freiburg begegnen, ist es 
wieder so weit: Der beliebte Regi-
onalmarkt auf dem Platz der Alten 
Synagoge lädt zum Entdecken, Pro-
bieren und Genießen ein. Der Markt 
findet am Samstag, 16. Mai, von 
11 bis 17 Uhr statt. Bereits zum 22. 
Mal bringen die Stadt Freiburg, der 
Naturpark Südschwarzwald e. V. 
und die Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH ihre Regionen gemeinsam in 
die Stadt.
 
Eröffnet wird das Markttreiben um 
11.30 Uhr von Christine Buchheit 
(Umweltbürgermeisterin der Stadt 
Freiburg im Breisgau) gemeinsam 
mit Hannelore Reinbold-Mench 
(Bürgermeisterin von Freiamt, stell-
vertretende Vorsitzende Naturpark 
Südschwarzwald e. V.) und Benja-
min Bohn (Bürgermeister der Stadt 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Aufsichts-
ratsvorsitzender Naturgarten Kaiser-
stuhl GmbH).
 
Unter dem Motto „Schwarzwald 
trifft Kaiserstuhl“ präsentieren 
zahlreiche Erzeugerinnen und Er-
zeuger ihre Produkte, darunter die 
bekannte Walnusstorte und weite-
re Spezialitäten der Produktmarke 
„Kaiserlich genießen“. Alles stammt 
aus regionaler Herstellung und über-
zeugt durch Qualität, Geschmack 
und Nachhaltigkeit.
 
Für besonderen Glanz sorgen die 
Kaiserstühler Kirschenhoheiten 
aus Königschaffhausen – sie besu-
chen die Marktstände, stehen für Ge-
spräche und Fotos bereit und bringen 
royalen Charme aus dem Kaiserstuhl 
nach Freiburg.
 
Gemeinsam mit den Kaiserstühler 
Gästeführern gibt die Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH zudem Einblicke 
in die kulturelle Vielfalt und land-
schaftliche Schönheit der Region. 
Die Gästeführer beantworten gerne 
Fragen und machen Lust auf einen 
Besuch im Kaiserstuhl.

„Kaiserlich genießen“ auf 
dem Kaiserstuhl-Radweg 
bei der BZ-Genussradtour
Am Samstag, 4. Juli laden die Badi-
sche Zeitung und die Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH von 10 – 18 Uhr 
zur Genussradtour an den Kaiser-
stuhl ein. 

Bei dieser Feinschmeckertour in ei-
gener Regie werden die Teilnehmer 
an 13 ausgewählten Genussstatio-
nen – von Cafés und Eisdielen bis hin 
zu Garten- und Straußwirtschaften, 
Weinbaubetrieben und Hofläden – 
kulinarisch verwöhnt. Auch vegetari-
sche und alkoholfreie Varianten wer-
den angeboten. 

Die empfohlene Tour führt entlang 
des insgesamt 60 Kilometer langen 
Kaiserstuhl-Radwegs und ist für 
Fahrrad und E-Bike bestens geeig-
net. Die Tour lässt sich aber auch 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab-
kürzen. Fast alle Erzeuger liegen in 
Orten mit Haltepunkten der Kaiser-
stuhl-S-Bahnlinien 1 und 5. In allen 
Orten gibt es zudem Parkmöglich-
keiten. Eine empfohlene Route steht 
digital für die Teilnehmer bereit.

Die 13 Genusspartner: 

• Sasbach-Jechtingen: Rösterei & 
Weingut Burkhart, Weingut Helde

• Sasbach: Gartenwirtschaft Zur 
Limburg

• Königschaffhausen: Kaiserstühler 
Landeis

• Endingen: Weingut Leopold 
Schätzle

• Riegel: Café Schöpflin
• Bahlingen: Winzer vom Silberberg
• Eichstetten: Weingut Kiefer
• Gottenheim: Tante S - Das Out-

door Eis Café
• Merdingen: Strauße & Weingut 

Gretzmeier
• Ihringen: Winzergenossenschaft 

Ihringen
• Breisach: Schwesterherz Café & 

Wein
• Burkheim: Hofkräuter GmbH

Tickets gibt es mit Mit BZ-Card für 
35 € (statt 40 €) inklusive der Kost-
proben. 

Die Anzahl der Plätze ist limitiert. 

Ticketbuchung unter 
mehr.bz/genuss-radtour
 
 

Programm 

Farben, Düfte und Gezwitscher 
locken in die Natur
Erleben Sie die faszinierende Natur 
auf Exkursionen rund um Kaiser-
stuhl und Tuniberg und besuchen Sie 
die Ausstellung im Naturzentrum 
Kaiserstuhl in Ihringen. Bei uns erhal-
ten Sie wertvolle Tipps und Einblicke 
– der Eintritt ist frei. Für Kinder gibt 
es ebenfalls viel zu entdecken. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag 10 - 12 Uhr, 17 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr
 
Donnerstag, 7.5., 18 - 20 Uhr
Orchideenvielfalt im Kaiserstuhl 
erleben
Wunderschön, geizig oder raffiniert? 
Sie erhalten spezielle Einblicke in die 
Blütenevolution und Orchideenviel-
falt (3 km). Treffpunkt: Liliental zw. Ih-
ringen und Wasenweiler, Brunnen vor 
Gasthaus Lilie, Reinhold Treiber, 7 €, 
auch für Familien, ohne Anmeldung

Freitag, 8.5., 19.30 Uhr
Bildvortrag: Wunderbare heimi-
sche Tierwelt
Erleben Sie eindrucksvolle Aufnah-
men sowohl von der heimischen 
Vogelwelt als auch von neugierigen 
Jungfüchsen mit einem Abstecher 
in die Nacht, wenn wir alle schlafen. 
Treffpunkt: Ihringen, Bürgersaal im 
Rathaus, Manfred Mutter, 7 €, ÖP-
NV-Anschluss, ohne Anmeldung

Samstag, 9.5., 14 - 16 Uhr
Exotische Blüten im Flaumeichen-
wald
Kommen Sie mit auf einen Spazier-
gang beim Steinbruch durch den 
Flaumeichenwald und bewundern 
Sie die würzig-duftenden Diptam-
blüten (3 km). Treffpunkt: Achkarren, 
Parkplatz Steinbruch Büchsenberg, 
Christine Fichter, 7 €, ÖPNV-An-
schluss, ohne Anmeldung

Samstag, 9.5., 16 - 19 Uhr
Achtsam die Vogelwelt erleben
Wie können wir Vögel beobachten, 
ohne sie zu stören? Was können wir 
zu ihrem Schutz beitragen (4 km)? 
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Treffpunkt: Ihringen, Parkplatz beim 
Friedhof, August-Meier-Weg, Ekke-
hard Mantel, 8 €, ÖPNV-Anschluss, 
Fernglas mitbringen, 
Anmeldung 3me@posteo.de

Sonntag, 10.5., 9.30 - 12.30 Uhr
Winzerhöfe für biologische Vielfalt – 
Bei den Hauptpreis-Gewinnern!
Mit den Gewinnern des Wettbewerbes 
erleben Sie im Biotopweinberg wie 
Naturschutz und Weinbau zusammen-
wachsen (2,5 km). Im Anschluss Wein-
verkostung möglich. Treffpunkt: Bahlin-
gen, Info-Säule beim Rathaus, Familie 
Kiefer, 8 €, ÖPNV-Anschluss, Fernglas 
mitbringen, Anmeldung info@wein-
gut-johannes-kiefer.de
 
Freitag, 15.5., 18 - 20 Uhr
Naturvielfalt am Haselschacher Buck
Entdecken Sie die Blütenfülle der 
Halbtrockenrasen. Vielleicht sehen wir 
Schmetterlingshafte (3 km). Treffpunkt: 
Alt-Vogtsburg, Kirche, Hannelore 
Heim, 7 €, ÖPNV-Anschluss, 

ohne Anmeldung

Samstag, 16.5., 8.15 - 12.30 Uhr
Vogelvielfalt erleben
Achtsame Entdeckungstour zu weni-
ger bekannten Arten wie Pirol, Baum-
pieper oder Schwarzspecht (7 km). 
Treffpunkt: Parkplatz Bahlinger Eck, 
zw. Bahlingen und Schelingen auf dem 
Pass, Mitfahrgelegenheit ab Bahnhof 
Bahlingen möglich, Ekkehard Mantel, 8 
€, ÖPNV-Anschluss, Fernglas mitbrin-
gen,  Anmeldung 3me@posteo.de

Sonntag, 17.5., 9.30 - 12 Uhr
Schuppige Nützlinge – Eidechsen im 
Ökosystem
Wir beobachten die oft übersehenen 
Freunde in ihrem Lebensraum, ler-
nen über ihre Lebensweise, ökologi-
sche Rolle und wie wir sie gemeinsam 
schützen können; mit kleiner Vesper-
pause (2 km). Auch für Familien, Treff-
punkt: Ihringen, Parkplatz beim Fried-
hof, August-Meier-Weg, Viktor Zeller, 7 
€, ÖPNV-Anschluss, Fernglas mitbrin-

gen, Anmeldung naturzentrum-kai-
serstuhl@ihringen.de

Sonntag, 17.5., 17 - 19.30 Uhr
Gefiederte Nachbarn
Bienenfresser, Bluthänfling, Baum-
pieper und mehr - wir entdecken die 
Vogelwelt der Reblandschaften und 
Lösswände mit spannenden Einblicken 
in Lebenswelt und Naturschutz (3 km). 
Auch für Familien, Treffpunkt: Ihringen, 
Parkplatz beim Friedhof, August-Mei-
er-Weg, Martin Hoffmann, 7 €, ÖP-
NV-Anschluss, Fernglas mitbringen, 
Anmeldung naturzentrum-
kaiserstuhl@ihringen.de
 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V.
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel:  07668 710880, 
Büro: Mo + Do 10 - 12 Uhr 
naturzentrum-kaiserstuhl@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Ende des redaktionellen Teils


